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Sozialversicherungsnummer (SVNR) und Ersatzkennzeichen (EKZ) 

 

Das Bildungsdokumentationsgesetz sieht als Identifikationsmerkmal für SchülerInnen 
die Sozialversicherungsnummer vor. Für SchülerInnen, die über keine SVNR 
verfügen, wird ein „Ersatzkennzeichen“ benötigt. Ersatzkennzeichen können über eine 
Internet-Applikation der Statistik Austria bezogen werden. Für den Zugriff auf die 
Applikation ist eine Portal-Austria Benutzerkennung erforderlich.   

Vorgangsweise für die Beschaffung eines Ersatzkennzeichens: 

Anforderung eines Zuganges zum Portal-Austria per E-Mail unter Verwendung der 
offiziellen E-Mailadresse der Schule (siehe Schulenverzeichnis) an die Adresse: 
(ekz@bmbwk.gv.at).   

 

Folgende Daten sind bekanntzugeben:  

• Schulkennzahl  
• Schulbezeichnung  
• Vor- und Zuname einer Kontaktperson  

Per E-Mail wird eine befristete Benutzerkennung und ein Passwort (gültig für eine Woche) für den 
Zugang zur Applikation EKZ über das Portal-Austria (http://www.portal.at) zugeteilt. 
Verfügbare Portal Austria-Zugänge werden innerhalb einer Woche zugeteilt, andernfalls ergeht eine 
Information an die angegebene Kontaktperson, wann die Zuteilung erfolgt. Eine effiziente Portal 
Austria-Zugangsvergabe ist nur möglich, wenn die Anforderungen für Ersatzkennzeichen zunächst an 
der Schule gesammelt werden.   
 
Ersatzkennzeichen können während der Gültigkeitsdauer des Zuganges zum Portal-Austria sowohl für 
einzelne Personen als auch mittels XML-Upload für mehrere Personen auf einmal bezogen werden. 
XML-Schema für Sammelerfassung von Ersatzkennzeichen: 
[http://www.statistik.at/ekz/erlaeuterung.jsp] . Für das XML-Upload ist ebenfalls eine Portal-Austria-
Kennung erforderlich.   
 
Anmerkung: In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass auch für alle SchülerInnen des 
abgelaufenen Schuljahres SVNR bzw. EKZ erforderlich sind.   

 

 

http://www.bmbwk.gv.at/schulenverzeichnis
mailto:ekz@bmbwk.gv.at
http://www.portal.at/
http://www.statistik.at/ekz/erlaeuterung.jsp
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Sozialversicherungsnummern prüfen 
 
Die Sozialversicherungsnummer hat einen bestimmten Syntax, mit dem die Gültigkeit der 
Nummer geprüft werden kann. 
Mit dieser Funktion kann eine Liste produziert werden die alle fehlenden oder fehlerhaften 
Sozialversicherungsnummern auflistet. 
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Die Ersatz SV Nummern können von der Statistik Austria abgefragt werden. 
Dazu muss über das BMBWK ein Zugang angefordert werden (siehe 
"Bildungsdokumentation – Ersatz SV Nummern"). 
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Abfrage der Sozialversicherungs-Ersatznummern 
 

 
 
 
Wenn der Zugang vorliegt kann über L-SAS eine XML Datei zum Upload am Server der " 
Statistik Austria" durchgeführt werden. 
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Erzeugen der XML Datei: 
 
 

1. 
Erzeuge Liste Alle fehlenden oder falschen SV Nummern aufsammeln. 
 

 

2. 
Erzeuge XML Datei 

1 2  
 

 
Datei benennen und speichern. 
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Personendaten 

 

 
 
 
 
Diese XML Datei ("uploadXML.XML") wird auf den Server www.portal.at  mit "UPLOAD XML Datei" 
kopiert. Kurze Zeit später (wenige Minuten) wird eine Datei mit "uploadXML.do" zurückgesandt. 
 
Hinweis: Mit der Schulnummer als Dateiname funktioniert der Upload nicht. 
Verwenden Sie den Dateinamen „uploadXML.XML“ oder einen ähnlichen. 
 
 
 

http://www.portal.at/
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Personendaten 

 

EKZ 
Falls Fehler enthalten sind, ist unter 
"Text" der Fehler angegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Datei kann in L-SAS eingelesen werden. 
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Die Datei kann anschließend wieder in L-SAS mit dem Knopf "Importiere XML Datei" 
eingelesen werden. 

 
 

Mit  werden die Ersatzkennzeichen eingelesen und in den Schülerdaten 
gespeichert. 
 
 

 
 
Vorgang zum Upload unter www.portal.at 
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Datenbank komprimieren 
Das Löschen von Daten kann zu einer Fragmentierung der Datenbank und zu ineffizienter 
Nutzung des Speicherplatzes auf der Festplatte führen. Beim Komprimieren der Datenbank 
wird diese kopiert und die Datenbankdatei auf der Festplatte neu angeordnet. Mit diesem 
Menüpunkt kann die Datenbank wieder in ihrer Größe beträchtlich reduziert werden. 
Beim Komprimieren darf kein weiterer Benutzer  die Datenbank offen halten. 
 

Datenbank reparieren 
Wenn eine Datenbank ein unerwartetes Verhalten zeigt, kann dies auf eine Beschädigung 
der Datenbank hinweisen. 
Beim Reparieren der Datenbank darf kein weiterer Benutzer  die Datenbank offen halten. 
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Replikate 

Arbeiten mit Replikaten 
Mit dem Replikationsdienst können Sie Kopien (Replikate) einer Datenbank erstellen, diese 
Replikate an andere Benutzer senden sowie Änderungen der Daten und der 
Datenbankstruktur zwischen den Replikaten austauschen. 
 

Was ist Datenbankreplikation? 
Hierbei handelt es sich um eine Technik zur Unterstützung mehrerer Benutzer einer 
Anwendung. Die Replikation ist der Prozess der Erstellung mehrerer Kopien einer 
Anwendung und ihrer Daten, die an unterschiedlichen, nicht immer miteinander verbundenen 
Standorten eingesetzt werden sollen. Die Kopien werden unter dem Begriff Replikatgruppe 
zusammengefasst. Ein Element der Replikatgruppe muss als Design Master festgelegt 
werden, und die anderen Elemente sind Replikate. 
Eine Replikatgruppe kann nur einen Design Master, aber so viele Replikate enthalten, wie 
erforderlich sind.  
Erstellen Sie nur so viele Replikate wie sie unbedingt brauchen. Sie können ohne weiteres 
ein und dasselbe Replikat an mehrere Anwender weitergeben.  
Jede Kopie, sowohl der Design Master als auch ein Replikat, kann Daten aktualisieren. 
Diese Entwurfsart wird als Multi-Master Datenaktualisierung bezeichnet; damit sind voll 
verteilte Datenbanksysteme möglich, bei denen die Aktualisierungen der Daten nicht 
zentralisiert ist. Eine Zeile ist die kleinste Informationseinheit, die bei Replikationen 
berücksichtigt wird. Wird also eine Zelle in einer Zeile geändert, so wird die ganze Zeile als 
geändert markiert. Wenn während der Synchronisierung Änderungen übermittelt werden, 
wird die gesamte Zeile aktualisiert. 
Die Synchronisierung, ein wichtiger Teil des Replikationsvorgangs, führt alle diese 
Änderungen wieder zusammen und aktualisiert die Datengruppe in jedem Replikat. Bei der 
Synchronisierung der Replikate werden nur die als geändert markierten Zeilen aktualisiert  
 
Wann sollte die Replikation eingesetzt werden? 
Die Replikation ist gut geeignet für verteilte Systeme, bei denen vorwiegend neue 
Datensätze hinzugefügt und in geringerem Umfang vorhandene Datensätze aktualisiert 
werden. 

 
 
Datenbank in „Design Master“ konvertieren: 

Standardmäßig ist die Datenbank nicht zum Replizieren geeignet – mit dem 
Menüpunkt kann die Datenbank konvertiert werden. Ist die Datenbank bereits zum 
Replizieren geeignet kann der Menüpunkt nicht angewählt werden. 

Replikat erstellen: 
Erstellen Sie nur wenige Replikate – meist genügt eines, das an die verteilt 
arbeitenden Anwender weitergegeben wird. 

Replikat synchronisieren 
Synchronisierung ist der Prozess des Austauschs von Informationen über Daten- 
und Entwurfsänderungen an der replizierten Anwendung zwischen zwei Replikaten. 
Die Aktualisierung einer ganzen Replikatgruppe besteht aus einer Folge von 
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Synchronisierungen zwischen Replikatpaaren. 
Wenn sie ein Replikat aktualisieren möchten, kopieren sie das Replikat in das 
Verzeichnis, indem sie das Replikat erstellt haben. Wählen sie aus dem rechten 
Feld ein zu aktualisierendes Replikat aus und drücken sie den Knopf Replikat 
synchronisieren. 
Der Datenaustausch wird vollautomatisch durchgeführt. Falls Replikationskonflikte 
auftreten wird am Ende des Vorganges ein Fenster eingeblendet, indem die 
fehlerhaften Tabellen angeführt sind. 
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Replikationsmanager: 
Zweck: Mit dem Replikationsmanager können Replikate automatisch verwaltet werden.  
Falls Replikate ständig benutzt werden ist es auf jeden Fall günstiger die Replikate mit dem 
Replikationsmanager zu verwalten. Der Replikationsmanager ist auf der Installations CD von 
L-SAS enthalten. Installieren Sie den Replikationsmanager nur auf einem PC, von dem aus 
die Verwaltung der Datenbank üblicherweise erfolgt – der Replikationsmanager kann auch 
auf einem Server laufen, der auch sicherstellt, dass die automatische Synchronisierung zu 
den eingestellten Zeiten abläuft. 
 
Weitere Informationen und die Bedienungsanleitung für den Replikationsmanager finden Sie 
in der Datei Rplman35.hlp. 
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System Info 
 

 
 
 
 

Benutzer am System 
 

 

Auflistung 
aktualisieren

Benutzername 

Rechnername 

Datei: 
o l_sassys.mdw =Benutzerdatenbank 
o Daten.mdb = L-SAS Daten 
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1. Klasse importieren 
 
Dieser Menüpunkt ist zum klassenweise importieren der Schulanfänger aus einer Excel – 
Tabelle in die Schülerdaten vorgesehen. 
 

 
 

 
 

 
 
 
Die Excel Datei zur Erfassung neuer Schüler wird über  
C:\programme\l_sas\support\import_1_klassen  
angeboten. 
 
 

 
 

 
 
Nach Fehlerprüfung, wobei die Fehleranzahl NULL sein muss, ist die Übergabe in die 
Schülerdaten möglich. 
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Die Menüpunkte 
 
Verweise sichern und  
Verweise restaurieren  dienen zur Reparatur beschädigter Programmdateien, eine 
Ausführung wird nur nach Rücksprache mit der Hotline empfohlen. 
 

 
 
 
Datenimport aus anderen Programmen 
 
Sie können bestehende Daten aus SAS 1, SAS 2 und Schüsta übernehmen. 
 

 



L-SAS Lehrer-Schüler-Administrationssystem 

Dienste 15.01.06 18/19 

 
 



L-SAS Lehrer-Schüler-Administrationssystem 

Dienste 15.01.06 19/19 

 
 

 
Dany 


	Dienste
	Sozialversicherungsnummer (SVNR) und Ersatzkennzeichen (EKZ)
	Abfrage der Sozialversicherungs-Ersatznummern

	Datenbank komprimieren
	Datenbank reparieren
	Replikate
	Arbeiten mit Replikaten
	Was ist Datenbankreplikation?

	Replikationsmanager:
	System Info
	Benutzer am System


